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vor Euch liegt die nunmehr 8. Ausgabe des 
Senner „WaldBlatts“, mit der wir Euch wie-
der über Neues, Altes und Interessantes aus 
der Fußballabteilung des TuS 08 Senne I in-
formieren möchten.

Es tut sich Einiges am Waldbad! Diese Zeit-
schrift ist nur ein Beispiel dafür, was in einer 
aktiven und engagierten Fußballabteilung 
in einem lebendigen Stadtbezirk möglich ist. 
Der TuS 08 ist mittlerweile einer der wenigen 
Vereine in Bielefeld, die neben drei Herren- 
und einer Damenmannschaft mit mehr als 
20 Jugendmannschaften im Kreis sportlich 
mitwirken. Dieser Betrieb und das „Gewu-
sel“ auf den Senner Fußballplätzen klappen 
nur, weil sich so viele engagieren, ohne die 
unser Lieblingssport und unser Verein nicht 
funktionieren würden: Die mehr als 600 akti-
ven Spieler, sowie die Trainer, Schiedsrichter, 
Eltern und Unterstützer des TuS 08. 

Wir hoffen, dass dieses Engagement auch 
im Jahr 2025 ungebrochen bleibt, denn wir 
blicken voraus auf ein neues Jahr, in dem 
viele positive Entwicklungen weiter vor-
ankommen sollen: Die bpi-Arena soll sich 
baulich weiterentwickeln. Der sportliche 
Austausch mit unserer Partnergemeinde 
Concarneau in Frankreich soll durch ge-
genseitige Besuche intensiviert werden. 
Der Frauenfußball wächst und gedeiht, so 
dass aus unserer vor zwei Jahren neu ge-
gründeten B-Juniorinnen-Mannschaft in 
der nächsten Saison nun sogar drei Mann-
schaften (C- und B-Juniorinnen sowie Da-
men) hervorgehen sollen. In diesem Wald-
Blatt findet ihr noch einiges Weitere.

Zuletzt gilt es an dieser Stelle ein besonde-
res „Danke“ zu sagen: Stefan Mahne ist mit 
Ende des letzten Jahres aus dem aktiven Ju-
gendvorstand ausgeschieden, weil er sich

Liebe Leserinnen und Leser,

neuen und höheren Aufgaben als Bezirks-
bürgermeister der Senne widmen muss. 
Stefan ist eine langjährige Konstante im TuS 
und war immer der Motor und Kompass 
im Jugendvorstand (und darüber hinaus). 
Zum Glück für uns kann er es nicht ganz 
sein lassen und bleibt am Platz präsent so-
wie uns als Trainer und Berater erhalten. 
Danke, Stefan!

Im Namen des Vorstands wünschen wir 
Euch viel Spaß beim Lesen, und freuen uns 
darauf, Euch am oder auf dem Platz in der 
bpi Arena wiederzusehen.

Euer
Stefan Kopp
(Stellv. Jugendleiter)



Darüber hinaus hat es unser neues Trainer-
Trio mit Moritz Dennin, Stefan Dopheide & 
Patrick Hopfstock im Laufe der bisherigen 
Spielzeit geschafft, eine neue Struktur zu 
schaffen, die uns mit einer guten Mischung 
aus Disziplin und Lockerheit freier aufspielen 
lässt. „Nach den letzten Jahren, die durch 

die Abstiege aus der Bezirksliga und der 
Kreisliga A und einer Vielzahl an Trainern (im 
Vergleich zu den Jahren davor) ziemlich tur-
bulent waren, wollten wir aus Sicht des Ver-
eins und der Verantwortlichen wieder mehr 
Struktur und Konstanz reinbringen. Dazu ha-
ben wir uns zunächst ausgiebig Gedanken

Die Enttäuschung war groß im vergange-
nen Sommer. Was sich in den beiden 

Spielzeiten zuvor schon angedeutet hatte, 
war nach den Ergebnissen am letzten Spiel-
tag der vergangenen Spielzeit Realität. Nach 
erfolgreichen Jahren in der Bezirksliga und 
der Kreisliga A mussten wir, der Waldbadex-
press, den schweren Gang in die Kreisliga B 
antreten. Wieder einmal heißt es: Neuanfang 
- ein neues Trainerteam, neue Gesichter, 
neue Liga. Alles, wie immer - Senne-Stil halt!
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Der Neuaufbau glückt!

gemacht und dann klare Prioritäten für die 
Umsetzung festgelegt. Bisher trägt dieser 
Ansatz Früchte, allerdings ist die Bewertung 
nach einem halben Jahr noch deutlich 
zu früh, da wir derzeit erst die Grundlage 
schaffen“, resümiert Chef-Trainer Moritz 
Dennin die Arbeit der ersten acht Monate. 

Mit Blick auf die „nackten“ Zahlen stehen 
wir aktuell voll im Soll. Unser Ziel, am Ende 
der Spielzeit ein Platz in den Top drei inne-
zuhaben, ist greifbar, nicht mehr und nicht 
weniger. Die Selbstverständlichkeit, das 
Spiel mit einer breiten Brust anzugehen, 
ob daheim oder auswärts, ist sichtbar von 
Woche zu Woche gewachsen. „Wir wollen 
weiterhin den Fokus auf die neue, wilde 
Generation legen. Dieser Prozess wird sich 
über die nächsten Jahre ziehen. Dennoch 
merkt man derzeit, dass die Mannschaft 

harmoniert, Selbstvertrauen und einen 
intakten Kern hat. Wenn diese Faktoren 
weiterhin in die positive Richtung zeigen, 
können wir uns in der Rückrunde und den 
nächsten Jahren wieder über schönen 
Fußball auf unserem Grün in der bpi-Are-
na freuen“, ergänzt Dennin zuversichtlich.

Lediglich in den Duellen mit den direkten 
Konkurrenten zu Saisonbeginn (Anmerkung 
d. Red.: 1:3 gegen BV Werther, 1:4 gegen TuS 
Dornberg) konnten wir nicht die Ergebnisse 
erzielen, die wir im Vorfeld angepeilt hatten. 
Direkt zu Beginn der nun wieder anlaufen-
den Spielzeit haben wir die Chancen auf 
Wiedergutmachung. Ein kleiner Ausblick: 
In den ersten drei Spielen nach der langen 
Winterpause stehen gleich drei Kracher an: 
Mit dem Heimspiel gegen den Tabellen-
führer BV Werther und den anschließenden

Heute, rund neun Monate später, steht eine 
Mannschaft auf dem Rasen der bpi-Arena, 
die den Spaß am Fußballspielen und am Zu-
sammensein wiedergefunden hat: 43 Punkte 
in bislang 17 Spielen belegen dies ein Stück 
weit. Der Lohn: Platz 2 – es könnte schlech-
ter sein! Wie fällt also aus unserer kurzes Zwi-
schenfazit des bisherigen Saisonverlaufs aus? 

Getreu dem Motto „Die Mischung macht’s“ 
gab es bereits vor der Saison positive 
Nachrichten: Die gute Jugendarbeit trägt 
Früchte! Zum ersten Mal seit längerer Zeit 
in der jüngeren Vergangenheit konnten 
A-Jugendliche, echte Senner, wieder im 
Seniorenbereich erfolgreich integriert wer-

den. Damit wird bei uns nicht nur der Kon-
kurrenzkampf erhöht, sondern es schwingt 
eine neue Form der Unbekümmertheit mit.  
Neben den neuen Gesichtern sind weiterhin 
natürlich auch die älteren Hasen im Team, 
sodass die Mischung aus unserer Sicht 
stimmt. „Ich finde, dass die bisherige Sai-
son fast nicht besser hätte laufen können. 
Wir haben in der Mannschaft eine sehr gute 
Stimmung und egal, ob auf oder neben dem 
Platz, es macht immer Spaß mit dem Team. 
Wir jungen Spieler wurden direkt super in der 
Mannschaft aufgenommen und können 
uns dadurch optimal weiterentwickeln. Ich 
glaube, dass ist nicht in jeder Mannschaft 
so selbstverständlich“, freut sich Leander 
Weihs stellvertretend für die jungen Wilden.

Leander

Lennart

Moritz
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Auswärtsspielen beim Tabellendritten TuS 
Dornberg und dem Tabellenvierten Türkgü-
cü Sennestadt, werden die Weichen für das 
letzte Drittel der Saison gestellt. Eine echte 
Bewährungsprobe, für die wir in den ver-
gangenen Wochen in der Vorbereitung 
einen hoffentlich guten Grundstein legen 
konnten. „Seit Beginn der Sommervorbe-
reitung hat die Mannschaft sich kontinuier-
lich weiterentwickelt und ist mit der Zeit als 
eingeschworene Truppe, in der jeder alles 
für den anderen gibt, eng zusammenge-
wachsen. Das bestätigt sich dann auch 

Nun tun wir aktuell jedoch sehr viel dafür, 
die zurückliegenden weniger erbaulichen 
Jahre vergessen zu machen. Wir freuen uns 
auf das, was kommt. Mal schauen, wie er-
folgreich wir die Saison zusammen mit Euch 
beenden können. Bleibt dabei, wir sehen 
uns auf dem Platz!

Euere Jungs vom
„Waldbadexpress“

sparkasse-bielefeld.de/200

Seit der Gründung im Jahr 1825 ist es uns ein besonderes Anliegen, 
uns für die Stadt auf vielfältige Weise zu engagieren.

So unterstützen wir mit großer Leidenschaft Bielefelder Vereine 
und Institutionen aus den Bereichen Sport, Kunst & Kultur, 
Natur & Umwelt, Soziales und mehr.

Dieses Engagement werden wir auch in Zukunft aus 
Überzeugung fortsetzen.

1825 - 2025
Wir sagen Danke.

Früher.
Heute.
Morgen.

Anz-SPK-Jub-DIN A5_Motiv3.indd   1Anz-SPK-Jub-DIN A5_Motiv3.indd   1 27.01.25   14:0427.01.25   14:04

Jetzt 2x in Bielefeld
Termin vereinbaren unter:

0521 96784133
Ihr Hörakustiker in  
Bielefeld-Senne!

Hörakustikmeister Kenan Jahic

Wir freuen 
uns auf Sie!

Windelsbleicherstr. 250 | 33659 Bielefeld (Senne)
Stieghorster Str. 6 | 33605 Bielefeld 
info@audiowell.de | www.audiowell.de

 Inhabergeführtes Fachgeschäft
 Persönliche & Individuelle Meister-Betreuung
 Hörgeräte aller Hersteller & Preisklassen
 Unverbindliches Probetragen

Profitieren Sie von unseren Besonderheiten:

Natural Fitting ist ein neuartiges Anpass-Verfahren, 
das dafür sorgt, Hörsysteme in Klang und Lautstärke 
möglichst realitätsgetreu auf jeden Menschen und sein 
individuelles Hörvermögen abzustimmen.

Beim Radar-Hörtest handelt es sich um eine akustische 
Verkehrssicherheitskontrolle. Dabei wird getestet, ob Sie 
spezielle akustische Verkehrselemente orten, erkennen 
und auch ihrer Richtung zuordnen können.

durch die aktuel-
le Serie von 12 (!) 
ungeschlagenen 
Spielen mit 8 Sie-
gen in Folge. Die 
Hinrunde hat sehr 
viel Spaß gemacht 
und ich genieße 
jede Minute mit 
der Mannschaft, 
sowohl auf als 
auch neben dem 
Platz und bin da-
her überzeugt da-
von, dass wir in der 
Rückrunde an die 
erfolgreiche Hinrun-
de anknüpfen kön-
nen“, gibt Kapitän 
Lennart Albrecht 
die Marschroute für 
die kommenden 
Wochen vor.

Wie immer hoffen 
wir natürlich auch, 
dass Ihr, liebe Sen-
nerinnen und Sen-
ner, uns weiterhin 
gewogen bleibt. 
Wir wissen, dass wir 
Euch in den ver-
gangenen Spiel-
zeiten nicht immer 
ein Lächeln auf 
die Lippen zaubern 
konnten!
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              Mannschaft              Mannschaft  
                   im Jahr 1                    im Jahr 1 
    nach der Neugrundung:    nach der Neugrundung:
Es heißt Lehrgeld zahlen…  

Wir stehen quasi am Beginn einer neuen 
Zeitrechnung am Senner Waldbad“, kom-
mentiert der Abteilungsvorsitzende, Lars 
Herrmann, die sportlich allenfalls durch-
schnittliche Performance der neuaufge-
legten „Riserva“. Nach zwei Niederlagen 
gegen sich inzwischen im Aufstiegskampf 
befindlichen Teams der Liga, kehrte zu-
nächst Ernüchterung beim neugegründe-
ten Ensemble der Waldbadkicker ein. So 
hatte man doch in der Vorbereitung durch 
teils bemerkenswerte Siege durchaus auf 
sich aufmerksam gemacht. „Der Ligaalltag 
ist dann aber doch ein anderes Geschäft 
und man merkt eben auch, dass die Mann-
schaft noch kaum auf Automatismen und 
Vertrautes zurückgreifen kann“, konsta-

tiert der im Sommer ans Senner Waldbad 
zurückgekehrte Team-Coach, Georg Pan-
tel, die Situation eher nüchtern. Am dritten 
Spieltag gelang gegen den Halbzeit-Tabel-
lenvorletzten aus Oldentrup mit einem 8:0-
Sieg ein erstes Ausrufezeichen. Allerdings 
konnte man gegen kein Team aus der 
oberen Tabellenhälfte punkten, lediglich 
im Oktober gelang mit drei in Folge ge-
wonnen Partien eine kleine Serie. „Die Er-
gebnisse und Halbzeitbilanz sind ein deut-
liches Indiz für eine im Aufbau befindliche 
Truppe“, meint auch der scheidende Ju-
gendleiter Stefan Mahne, der die Entwick-
lungen im Senner Seniorenfußball aus einer 
anderen Perspektive betrachtet. „Zu den in 
der letzten Zeit aus der Jugend gekomme-

Siebter von 14 Teams mit 18 Punkten 
nach 14 Spielen mit 36:38 Toren – 

„In jeder Hinsicht Mittelmaß“ murmelt 
ein keineswegs zufriedener Alexander 
Lorenz nach Abschluss der Hinserie in 
der Kreisliga C Staffel 2. Rein platzie-
rungstechnisch scheint die Saison ge-
laufen, aber vorstandsseitig betrach-
tet man die Entwicklung rund um das 
Trainerteam Georg Pantel und Alex-
ander Lorenz mit maximalem Wohl-
wollen: „Die zurückliegenden Jahre 
waren ein enormer Kraftakt im Senner 
Seniorenfußball, der von Abstiegen 
und der Abmeldung der 2. Mann-
schaft zum Ende der vorletzten Saison 
gezeichnet war. 

....

nen Kickern, gesellt sich in den nächsten 
Jahren eine große Anzahl von jungen Se-
niorenfußballern, denen wir auch weiterhin 
eine sportliche Perspektive in Senne bieten 
wollen“, ist sich Mahne sicher, dass sich 
die Pionierarbeit der neuen zweiten Mann-
schaft schon in Kürze auszahlen wird. So will 
man am Senner Waldbad an die Tradition 
erfolgreicher Jugendförderung anknüpfen, 

die auch den Reserveteams stets einen 
sportlichen Aufschwung beschert hat. Jetzt 
heißt es allerdings erst einmal, die Entwick-
lung des gut besetzten Kaders weiter vor-
anzutreiben, um in der Rückserie auch mit 
Punktgewinnen gegen die Spitzenteams 
der Liga auf sich aufmerksam zu machen. 
„Das Potential dafür ist definitiv vorhan-
den“, meint auch Alexander Lorenz..

2.
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Dennoch gelang es dem engagierten 
Trainertrio um Urs Lochmüller, Jörg Hanke 
und Oliver Pitter, die Abgänge zu verkraf-
ten und mit neuen Kickern einen breiten 
Kader aufzustellen. Die Mühen, die sich 
über die gesamte Vorbereitung zogen, 
verdeutlichen die Bedeutung von Team-
arbeit und Zusammenhalt in dieser Phase.

Der Kader unserer „Dritten“ besteht aus 
31 Spielern im Alter von 19 bis 60 Jahren, 
was zu einem respektablen Durchschnitts-

alter von 38 Jahren an den sonntäglichen 
Spieltagen führt und der Mannschaft 
eine „gewisse Routine“ verleiht. Positiv 
hervorzuheben ist, dass der Großteil der 
erfahrenen Spieler erhalten geblieben 
ist. Diese besondere Altersstruktur fördert 
nicht nur die Stabilität, sondern auch eine 
besondere Teamdynamik, die sich in den 
kommenden Spielen auszahlen soll. „Ge-
meinsam bilden wir eine charakterstarke 
Truppe!“, berichtet Jörg Hanke.

Die Saisonvorbereitung und die Hinrunde der Saison 2024/25 
brachten für „Die Dritte“ eine Vielzahl von Herausforderun-

gen und Veränderungen mit sich:

„Als wir in die Vorbereitung zur neuen Spielzeit starteten, stan-
den wir vor der besonderen Situation, dass ganze 17 Spieler 
für die Neuaufstellung der „Riserva“, der neuen zweiten Mann-
schaft abgestellt werden mussten. Diese neuerliche große Auf-
gabe, nach der Integration so vieler Spieler in der Saison 23/24, 
wäre wohl für viele Vereine Anlass zur Abmeldung der Mann-
schaft gewesen“, so Urs Lochmüller, der die dritte Mannschaft 
am Senner Waldbad seit vielen Jahren mitbetreut und trainiert.

Rückblick auf die Hinrunde 2024/25 

„Die Dritte“„Die Dritte“
„Die erfahrenen Spieler brächten 
nicht nur technisches Können mit, 
sondern sorgten auch für eine aus-
geprägte Teamkultur, die zudem 
eine reibungslose Integration der 
A-Jugendlichen und Neuzugänge 
ermöglicht hätte“, ist man sich in 
den Reihen der Dritten sicher. 

„Es macht einfach Spaß, Teil dieser 
Truppe zu sein“, äußert sich dann 
auch Neuzugang Elias Hartmann, 
während der aus der A-Jugend 
aufgerückte Miguel Hatzioannou 
ergänzt: „Wir wurden hier super 
aufgenommen.“

Sportlich betrachtet gäbe es aber 
noch Verbesserungspotenzial, be-
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merken die Teamverantwortlichen. „Mit 
dem Verlauf der Hinrunde sind wir nicht 
zufrieden. Bei lediglich 6 Punkten aus 13 
Spielen befinden wir uns im unteren Ta-
bellendrittel“, zieht Oliver Pitter ein durch-
wachsenes sportliches Fazit.

Der erste Sieg ließ bis zum letzten Hinrun-
denspieltag auf sich warten. Trotz aller 
Anstrengungen konnten die Potenziale 
in vielen Spielen nicht vollständig ausge-
schöpft werden. Die Ergebnisse spiegel-
ten dabei nicht immer den Spielverlauf 
wider. Urs Lochmüller erklärt: „In vielen 
Partien waren wir ebenbürtig, haben je-
doch häufig den Kürzeren gezogen.“ Der 
Fokus für die Rückrunde läge klar auf der 
Stabilisierung der Defensive, um durch 
bessere defensive Leistungen deutlich 
mehr Punkte als in der Hinrunde zu sam-
meln.

Die Rückrunde startet für die Dritte am 
09.03.2025 um 11:00 mit einem Derby bei 
den Sportfreunden aus Sennestadt.

Wie immer freut sich die Dritte, über zahl-
reiche Zuschauer bei den Heim- und Aus-
wärtspartien.
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Der  TuS 08 geht seinen Weg konsequent weiterDer  TuS 08 geht seinen Weg konsequent weiter

Am Ende war der Weg frei für die 
Entscheidung, bereits in der Sai-

son 2024/25 eine Damenmannschaft 
in der Familie der TuS 08 Fußballer 
an den Start zu bringen. Dass der 
Weg dahin zunächst geebnet wer-
den musste, davon berichten die 
Abteilungsfunktionäre, sowie der 
„Macher“ des neuen Teams in der 
bpi-Arena gleichermaßen. Aber der 
Reihe nach:

JUGEND    15

FRAUEN

offen gestalten. Dass die Mannschaft 
neben der reinen Konsolidierung und 
dem Motto „Erstmal überleben“ durch-
aus Potential hat, dass zeigt auch die im 
Herbst realisierte Verpflichtung von Ex-Ar-
minia-Kickerin Ana Charlotte Schöning. 
Schöning, die u.a. für den DSC in der 2. 
Bundesliga an den Ball getreten hat, ließ 
sich nach ihrer schweren Verletzung für 
das Projekt Senne begeistern und ist seit 
dem Bestandteil des Teams. „Das hat uns 

natürlich nochmal deutlichen Aufwind 
gegeben“, freut sich Coach Serdar Öz-
kan über den spielstarken Zugang.

Nun heißt es für den Senner Damenfuß-
ball fleißig zu trainieren, um in der Rück-
runde ein Ausrufezeichen hinter die posi-
tive Entwicklung zu setzen. Dieses dürfte 
dann auch das Projekt Mädchen- und 
Damenfußball am Senner Waldbad wei-
ter beflügeln.     

„Bei den Damen gibt es bekanntlich kei-
ne Altersstufe U19, deswegen konnten wir 
schon in der vergangenen Saison eine 
Spielerin nur am Trainingsbetrieb teilneh-
men lassen“, erinnert sich Raphael Lud-
wig an den zurückliegenden Balanceakt. 
Am Ende der vergangenen Saison seien 
dann gleich weitere Spielerinnen dem 
Juniorinnenalter entwachsen, sodass die 
TuS-Verantwortlichen gefordert waren. 
„Wir haben auch mit einem Nachbarver-
ein Gespräche über die Option geführt, 
eine Spielgemeinschaft auf die Beine zu 
stellen. Aber unser Verantwortlichen-Duo 
um die B-Juniorinnentrainerin, Talia Kilic, 
und den sportlichen Leiter Damen- und 
Mädchenfußball, Ali Karaduman, hat sich 
enorm ins Zeug gelegt und zahlreiche 
Spielerinnen von der Idee überzeugt, eine 
Damenmannschaft am Senner Waldbad 
zu etablieren“, berichtet Abteilungsleiter 
Lars Herrmann von den Bemühungen 
aller Beteiligten. Dabei galt es nicht nur, 

die Frage nach ausreichend motivierten 
Spielerinnen zu klären, sondern auch die 
organisatorischen Rahmenbedingungen, 
insbesondere Trainingszeiten zur Verfü-
gung zu stellen. „Da haben wir jetzt auch 
überhaupt keinen Spielraum mehr“, er-
läutert Jugendleiter Stefan Kopp die 
schwierige Situation bei der Belegung 
des Kunstrasenplatzes am Senner Wald-
bad. Kopp muss die über 20 Jugend-
teams und den, mit der Damenmann-
schaft auf vier Teams angewachsenen, 
Seniorenbereich auf die „Zeitslots“ rund 
ums Senner Waldbad disponieren – eine 
Herkulesaufgabe. Dennoch gab es auch 
hier „Grünes Licht“, sodass die Waldbad-
kickerinnen am 8. September mit der Par-
tie gegen den TuS Union Vilsendorf (9:0) 
ihre Wiederauferstehung feiern konnten. 
Im Verlauf der Hinrunde konnte mit Serdar 
Özkan dann auch ein Übungsleiter „um-
verpflichtet“ werden, der sich der Ge-
schicke der Senner Damenmannschaft 
annahm. „Serdar war zuletzt bei der 
männlichen U17 unterwegs und wünsch-
te sich eine Veränderung“, der wir dann 
entsprechen konnten, berichtet Lars Herr-
mann von einer Lösung auch in dieser 
Frage. Sportlich befindet sich die Mann-
schaft, die aus Jungseniorinnen (aus der 
Jugend emporgewachsen), B-Juniorin-
nen des Altjahrgangs sowie zahlreichen 
Neuverpflichtungen besteht, natürlich 
in einer Findungsphase. Man belegt zur 
Winterpause mit 12 Punkten den 8. Tabel-
lenrang, konnte aber die meisten Partien 
(unter anderem 2:4 gegen den verlust-
punktfreien Tabellenführer aus Theesen) 

FUSSBALL

MollenbeckMollenbeck
come in    drive out

Windelsbleicher Str. 244 
33659 Bielefeld / Senne

0176 / 629 06 121

www.fahrschule-moellenbeck.de

Öffnungs-& Unterrichtszeiten
Di. & Do.: 18.00 - 20.30 Uhr
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Obere Waldbad-Jugend Obere Waldbad-Jugend 
mit durchwachsener Hinseriemit durchwachsener Hinserie

Mangelnde Kontinuität

Gerade im oberen Jugendbereich haben wir uns vor dem Hintergrund 
unserer gut besetzten Mannschaften ein wenig mehr erhofft“, resümiert 

der scheidende Jugendleiter, Stefan Mahne die Hinserie der Saison 2024/25.
„

Während sowohl die A- als auch die B-
Junioren im Kreispokalwettbewerb mit 
starken Leistungen und der Halbfinal-Teil-
nahme auf sich aufmerksam machen 
konnten, scheiterten beide Teams in der 
Meisterschaftsqualifikation und müssen 
nun in der zweiten Saisonhälfte mit der 
Regelrunde vorliebnehmen.

„Insbesondere fehlte personelle Kontinui-
tät auf dem Platz“, bewertet der zur Halb-
serie scheidende Co-Trainer der B1-Junio-
ren, Serdar Özkan, das unterm Strich nur 
bedingt überzeugende Auftreten seines 
Teams. Viele Verletzungen, Erkrankungen 
und Terminkonflikte sorgten für regelmäßi-
ge Ausfälle von Leistungsträgern, sodass 
man am Ende mit 2 Punkten keine Aus-
sicht auf eine Qualifikation für die Meister-
runde hatte. Für die Regelrunde hat sich 
Chefcoach Jannis Wagner, der ab so-
fort von Stefan Mahne an der Seitenlinie 

unterstützt wird, ein deutlich besseres Ab-
schneiden vorgenommen. Das hier nun 
auch Taten folgen sollen, sieht man an-
hand der zwei bereits absolvierten Partien 
der Regelrunde, gegen SC Halle II und TuS 
Brake sprangen zwei Siege heraus.

Knapp und am Ende unglücklich in der 
Qualifikation gescheitert ist die A-Jugend 
von Raphael Ludwig, Oliver Pitter und Ne-
cip Dal. Zwei magere Pünktchen fehlten 
am Ende, die mit Blick auf den Saisonver-
lauf durchaus zu holen gewesen wären. 
Parallelen zur B-Jugend macht Raphael 
Ludwig aus: „Verletzungen, Krankheit, 
Schul- und Ausbildungstermine sowie Ab-
stellungen haben uns die gesamte Qua-
lifikation über erheblich zu schaffen ge-
macht. Was drin war, konnte man bei dem 
überragenden Viertelfinalspiel gegen den 
Sieger unserer Quali-Gruppe, SC Biele-
feld, sehen, das wir 5:3 gewonnen haben.

B1 Coach 
Jannis 

Wagner

FUßmatten
für jeden einsatzbereich

innen & aussen

Erhältlich in führenden Baumärkten, 
Möbelhäusern und Online-Shops

www.golze.de



Ein Kontinuum in der erfolgreichen Senner 
Jugendarbeit stellt seit Jahren das Alters-
segment U13 am Senner Waldbad dar. 
Regelmäßig qualifiziert sich die Mann-
schaft, die seit drei Jahren von Jugend-
trainer-Urgestein Michael Lummer trai-
niert und seit zwei Jahren von Maik Hilse 
mitbetreut wird, für die Meisterrunde. Mit 
13 Punkten und Tabellenplatz 4 gelang 
die Qualifikation in diesem Jahr, wobei 
gerade die vier Spitzenteams ganz eng 
beieinander lagen. Ein Trend, der aller-
dings auch vor dieser Alterskohorte kei-
nen Halt gemacht hätte, seien die vielen 
Ausfälle, „teils durch schwerwiegende 
Verletzungen“ gewesen, so das Trainer-
duo einhellig. So wären immer wieder 
enge Abstimmungen zwischen allen vier 
Senner D-Jugendmannschaften erfor-
derlich gewesen, um die Spielfähigkeit 
der Teams zu gewährleisten. „Gemein-

sam und durch stete Kommunikation mit-
einander haben die Verantwortlichen 
dann die eine oder andere Kuh vom 
Eis gezogen“, blickt Jugendleiter Stefan 
Mahne auf den bisherigen Verlauf aller 
vier D-Jugendteams ohne Spielausfall 
wegen fehlender Kinder zurück.

Vier D-Jugenden mit über 60 Kindern sei 
schon eine Hausnummer, meint Mahne, 
der gerade auch bei den in der B-Liga 
gemeldeten D2- und D3-Junioren ein gu-
tes Vorankommen sieht.

Besonders stolz blickt Sennes scheiden-
der Jugendleiter indes auf die Entwick-
lung der D-4 Jugend unter Trainerin Kers-
tin Jostkleigrewe: „Die Entwicklung, die 
sich gerade bei der D4 von Woche zu 
Woche erkennen lässt, ist schon aller Eh-
ren wert“, freut sich Mahne.
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Inoffizielle Inoffizielle 
HerbstmeisterschaftHerbstmeisterschaft
Senner U15 spielt erneut um den Aufstieg
Ganz erfreulich verläuft die bisherige 
Meisterschaft bei der U15 von Jonas 
Bönsch, Nico Machwitz und Stefan Kopp. 
Nach genau der Hälfte der zu absolvie-
renden Saisonspiele (12) führen die jun-
gen Waldbadkicker die Tabelle der Kreis-
liga A punktgleich mit TuS Eintracht aber 
mit besserem Torverhältnis an. Ins Gewicht 
fällt dabei die am 2.Spieltag verlorene 
Partie (3:5) gegen die Altkreis-Jugend-
spielgemeinschaft Peckeloh/Oesterweg/
Versmold. Das Team aus dem Altkreis 
rangiert mit 25 Punkten hinter Senne und 
Eintracht, hat aber zwei Partien weniger 
ausgetragen. Indes ist das Meisterschafts-
rennen der U15 Kreisliga A in Bielefeld ein-
mal mehr besonders spannend. Gleich 
sechs Mannschaften stehen in realisti-
scher Schlagdistanz zum Platz 1 der Liga, 
die zur Teilnahme an der Aufstiegsrunde 
zur Bezirksliga berechtigt.Die Mannschaft 
der Jahrgänge 2010/2011 verfüge über in 
den Jahren gewachsene Strukturen und 
hat es auch verstanden, die Abgänge 
einiger Leistungsträger gut zu kompensie-

ren, meint Stefan Kopp, Jugendleiter und 
langjähriger Trainer des Jahrganges 2010. 
Mit Jonas Bönsch und Nico Machwitz, der 
jedoch nur temporär zur Verfügung steht, 
wären indes zwei Trainereigengewächse 
am Erfolg der C1 beteiligt, die „blau-wei-
ßes Blut in den Adern haben“, schmun-
zelt Abteilungsleiter Lars Herrmann. Völlig 
ohne Rückschläge verlief die Saison der 
Senner Jungs dann aber auch nicht, 
nach einem ungefährdeten 5:1-Sieg in 
Runde 2 des Kreispokals mussten gegen 
Landesligist VfR Wellensiek „kampflos“ 
die Segel gestrichen werden. Nach ei-
ner sich hinziehenden Terminsuche für 
die Austragung der Partie gegen den 
Landesligisten, fielen zu der Ansetzung 
durch Klassenfahrten und Verletzungen 
zeitgleich große Teile des Mannschafts-
kaders aus, sodass sich die Verantwort-
lichen zum freiwilligen Ausscheiden aus 
dem Wettbewerb entschieden.

„Schade, das wäre unter regulären Be-
dingungen sicher ein interessanter Ver-

Erneut für

mit 6 Punkten in die Ruckrunde....

gleich und eine besondere Heraus-
forderung für unser Team gewe-
sen“, ist sich das Trainer-Trio einig.

Sich in der Kreisliga B Staffel 2 all-
mählich akklimatisiert zu haben 
scheint die C2 von Denny Hart-
mann und Nikita Tissen. Nach teils 
krachenden Niederlagen standen 
bei den letzten fünf Partien 9 von 15 

möglichen Punkten zu Buche, wo-
mit man auf dem 6 Tabellenplatz 
überwintern durfte. Hier gilt es insbe-
sondere die gute mannschaftliche 
Entwicklung zu konsolidieren und 
den formal großen Teamkader zu 
bereinigen, um eine verbindlichere 
Arbeitsgrundlage für die Rückrunde 
zu erhalten.         

Die U15 ist 
Herbst-
meister

Meisterrunde
qualifiziert

U13 startet
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Auch ohne Auch ohne 
Tabellen stark!Tabellen stark!
Gleich 12 Teams gehen bei den 4- bis 
11-jährigen für den TuS 08 an den Start
Ein wenig anders läuft die einjährige Sai-
sonspielzeit inzwischen bei den G- bis E-Ju-
nioren ab. Nachdem in einem Pilotprojekt 
des Verbandes zunächst bei den Bam-
binis das Spielprinzip „Funino“ eingeführt 
wurde, hat sich dieses mit altersentspre-
chenden Vergrößerungen von Spielfeld 
und Toren auch bei den F- und E-Junioren 
etabliert. „Im Prinzip ist es ein Paradigmen-
wechsel hin zu viel mehr Spielpraxis und 
mehr Torabschlüssen für jedes Kind“, be-
richtet F1-Trainerin Doris Mahne (71), die 
als „dienstälteste“ Trainerin beim TuS 08 
zugleich die entsprechende Pionierarbeit 
bei der Einführung des neuen Spielprinzips 
am Senner Waldbad leistete. Darüber 
hinaus habe der Verband im unteren Ju-
gendbereich sukzessive Ergebnisse und 
Tabellen abgeschafft, „um sowohl prakti-
schen als auch pädagogischen Erwägun-
gen im Kinderfußball gerecht zu werden“, 
kommentiert Stefan Mahne die inzwi-
schen vollendete Transformation in den 

unteren Altersstufen. Es gäbe zwar immer 
noch Eltern, die Tabellen ausrechneten, 
aber das würde sich mit der Zeit auswach-
sen, geht man am Senner Waldbad mit 
den Veränderungen inzwischen konform.

„Unser Erfolg -neben der Tatsache, dass 
wir im unteren Jugendbereich richtig gute 
sportliche Arbeit leisten- lässt sich auch an 
der enormen Nachfrage erkennen. Wir 
mussten in diesem Jahr bereits auf fünf 
Bambini-Mannschaften (Jg. 2018 bis 2020) 
aufstocken, weil unsere Wartelisten zum 
Teil hoffnungslos überfüllt waren“, berich-
tet Stefan Kopp vom Run auf das Senner 
Waldbad. Neben vier F-Jugendteams 
(Jahrgänge 2016 und 2017) im Saisonbe-
trieb verfügen die Senner auch über drei 
E-Juniorenteams (Jahrgänge 2014 und 
2015), die hoch motiviert und erfolgreich 
an den Spielrunden des Fußballkreises Bie-
lefeld teilnehmen.  
      

Ihr Zuhause für das, was zählt –  
familiär, menschlich, sicher.

GSWG Gemeinnützige Siedlungs- und 
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Zum Glück
Zuhause

Windelsbleicher Str. 243  •  33659 Bielefeld  •  Telefon: 0521 - 42 99 42  •  reisebuero-kompass.de

Hier kommen Sie gut weg!



Jeden Freitagnachmittag besteht für alle 
Torhüter ab der D-Jugend die Gelegen-
heit, die eigenen Fähigkeiten fort- und 
weiterzuentwickeln. Die Lektionen erteilt 
kein geringerer, als das Senner Torwart-
Urgestein, Stefan Mahne. „Ich habe 33 
Jahre für Senne und drei Jahre wäh-
rend meines Studiums für den FC Stern 
München im Tor gestanden. Jetzt gebe 
ich Wissen und Techniken an alle 10- bis 
19-jährigen Vereinstorhüter weiter“, sagt 
der 45-jährige, der bis vor kurzem auch 
Jugendleiter bei den Senner Fußballern 
war. Dass die Position des Torhüters eine 
ganz besondere im Sport sei, läge nicht 
nur darin begründet, dass dieser den Ball 
mit den Händen spielen darf, meint Mah-
ne, dem die Arbeit mit den Kindern und 
Jugendlichen sehr viel Freude macht. 
„Die Torhüter tragen für ihre Mannschaf-
ten eine herausragende Verantwortung 
und sind immer in vielen Facetten des 
Spiels gleichzeitig gebunden, das kann 
man in einem regulären Mannschafts-
training kaum abbilden“, erklärt der Tor-
wart-Oldie seinen Blick auf die besonde-
re Rolle des Keepers.

So wird dann auch beim freitäglichen 
Training für die „Fänger“ Augenmerk 
daraufgelegt, dass dem vielschichtigen 
Anforderungsprofil des modernen Torhü-
terspiels Rechnung getragen würde. Es 
ginge nicht nur darum, „ein paar Bälle 
aufs Tor zu schießen“, sondern darum, 
Übungen aus unterschiedlichen Bewe-
gungsmustern und Spielelementen zu-
sammenzubauen, wobei vor allem Ti-
ming, Athletik und die Technik zum Ball 
wesentlich seien. Dabei empfiehlt der 
Senner Torwarttrainer nicht zu früh in die 
Spezialisierung auf die Torwartposition 
einzusteigen. Mahne: „Ich halte es für 
sinnvoll, gerade im unteren Jugendbe-
reich den Torwart des Öfteren zu wech-
seln, um möglichst allen Kindern Eindrü-
cke dieser besonderen Rolle auf dem 
Spielfeld zu vermitteln. Diese Einblicke 
verhelfen den Kindern gerade bei der 
weiteren Entwicklung, Verhaltensweisen 
und Besonderheiten des Torwarts richtig 
einzuschätzen und sich möglicherweise 
später gezielt für diese Position zu ent-
scheiden.“        

Eine gezielte Förderung empfiehlt Stefan 
Mahne dann ab der U11, da die Kinder 
dann vor der wesentlichsten Phase ihrer 
gesamten Entwicklung stünden. Insge-
samt zehn Jugendtorhüter und -torhüte-
rinnen werden jeweils freitags von 16 bis 
18 Uhr am Senner Waldbad individuell 
gefördert.
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Flutlicht, 7 Grad und Nieselregen 
- ein typischer Freitagabend im 

Dezember auf dem Sportplatz in 
Senne: Eine kleine Gruppe von 
Kindern steht im Halbkreis um 
ihren Trainer, der den Ablauf der 
Übungseinheit erklärt, dann geht 
es auch schon weiter: Fußbälle 
fliegen und die 11- bis 12-Jähri-
gen hechten hinterher, wehren 
gekonnt ab oder verkürzen ge-
schickt den Winkel. Immer ange-
trieben von den motivierenden 
Rufen ihres Mentors. Fast, wie bei 
den Profis.

Beim TuS 08 werden die Goalies ab U11 geschult

Tore huten 
will gelernt    
      sein

..



FANSHOP     27

Gute Parkmoglichkeiten

Freundliches Personal

Grosses sortiment..

Liefer- und Abholservice • Floristik
Große Getränke-Abteilung • Service-Theke 

Öff nungszeiten Montag-Samstag 7:00 – 22:00 Uhr

Windelsbleicher Straße 210-214, 33659 Bielefeld



Auch der Waldbadexpress nahm in die-
sem Jahr wieder an den Hallenstadt-
meisterschaften teil und wurde in eine 
Fünfergruppe gelost. So musste man sich 
am 27.12. mit den Mannschaften des SC 
Hicret Bielefeld (Bezirksliga), SuK Canlar 
Bielefeld (Bezirksliga), TuS Eintracht Bie-
lefeld (Kreisliga A) sowie dem FTSV TuS 
Ost Bielefeld (Kreisliga B) messen. Als 
mit-klassenniedrigste Mannschaft sta-

pelte der Waldbadexpress dementspre-
chend tief und wollte mit geschlosse-
ner Mannschaftsleistung aber vor allem 
Spaß den Favoriten das Leben mög-
lichst schwer machen. Die Reihenfolge 
der Spiele kam dem Waldbadexpress 
entgegen, da man zunächst in der ers-
ten Partie gegen den FTSV TuS Ost Bie-
lefeld aus der anderen Kreisliga B Staf-
fel spielte. Mit einer konzentrierten und 
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Wie in jedem Jahr nach den Weihnachtsfeiertagen und vor dem Jahres-
wechsel (27.12. – 30.12.) lag der Fokus der Bielefelder Seniorenteams 

auf der Hallenstadtmeisterschaft der Herren. Das prestigeträchtige Turnier, 
das durch den Fußballkreis Bielefeld koordiniert und von vier Vereinen des 
Kreises organisiert und ausgetragen wird, ging in diesem Jahr in die 26te 
Auflage. Nach überstandener Vorrunde (27.12. & 28.12.) wurden in vier Zwi-
schenrundengruppen (29.12) die Mannschaften für die Finalrunde (30.12) 
ausgespielt. Die acht qualifizierten Mannschaften der Finalrunde spielten 
dann im Ko-Modus den Sieger der Hallenstadtmeisterschaft aus.

Hallenstadtmeisterschaft 2024 

Aus in der Vorrunde

In der jüngeren 
Vergangenheit 

(hier 2018) spielte 
Senne stets eine gute 

Rolle bei den HKM

Ihr Partner für:
•  Geothermie
•  Wärmepumpen 
•  Photovoltaik-Anlagen 
•  Versorgungstechnik Rohrnetz-Technik 

Schaumburg GmbH
Fabrikstraße 6-8 

33659 Bielefeldwww.RTS-Bielefeld.de

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG

geschlossenen Mannschaftsleistung konn-
te man zwar eine 2:0 Führung heraus-
spielen, diese jedoch nicht über die volle 
Spielzeit retten, sodass man sich mit ei-
nem 2:2-Unentschieden zufriedengeben 
musste. 

In Spiel zwei und drei warteten mit SuK 
Canlar und dem späteren Sieger der 
Hallenstadtmeisterschaft 2024, dem SC 
Hicret, zwei Großkaliber auf die Jungs 
des Waldbadexpresses. Wie schon im 
ersten Spiel konnte man sich auch ge-
gen den SuK Canlar eine überraschende 
2:0 Führung herausspielen. Nach dem 
Anschlusstreffer merkte man dem einen 
oder anderen Waldbadkicker dann 
doch Nervosität an, sodass SuK Canlar 
noch zum verdienten Ausgleich kam und 
schlussendlich auch noch das 2:3-Sieg-
tor erzielen konnte. „Gerade für die jün-
geren Akteure dennoch eine wertvolle 
und lehrreiche Partie“, muss Seniorenco-
ach Moritz Dennin dann doch ein wenig 
schmunzeln.

Im Spiel gegen den SC Hicret war die 
Ausgangslage klar: Dem Favoriten und 
späteren Turniersieger reichte ein Unent-
schieden, um den Tag als Gruppensieger 
abzuschließen und der Waldbadexpress 
musste punkten, um noch eine realis-
tische Chance auf die Platzierung des 
besten Dritten zu haben. So entwickelte 

sich über die 20 Minuten ein Spiel, in dem 
der Waldbadexpress vor dem gegne-
rischen Tor unglücklich agierte und der 
SC Hicret die Partie verwaltete. So trenn-
te man sich nach 20 Minuten mit einem 
sehr ungewöhnlichen und seltenen Er-
gebnis bei Hallenturnieren - 0:0, sicher 
auch den erstmalig zum Einsatz kom-
menden 3-Meter-Toren geschuldet. Mit 
dieser schmalen Punkteausbeute muss-
te der Waldbadexpress im letzten Spiel 
des Tages gegen A-Ligist TuS Eintracht 
gewinnen, um die theoretische Chance 
auf das Weiterkommen zu wahren. Doch 
merkte man schnell, dass die Partien auf 
dem ungewohnten Hallenparkett den 
Waldbadexpress viel Kraft gekostet hat-
ten, sodass man sich am Ende mit 2:6 
geschlagen geben musste und somit aus 
dem Turnier ausschied.

Für den Waldbadexpress liefen folgende 
Akteure auf:

Lennart Albrecht (TW), Patrick Heckel 
(TW), Leander Weihs, Leon Wartanian, 
Gian-Luca Linstromberg, Gabriel Friesen, 
Jonas Bönsch, Dennis Ambrosius, Henrik 
Eckseler, Malte Gruner, Justin Marxcord 
und Mirco Overbeck.

      Man merkte die 
    Nervosität der 
    Waldbadkicker



Wir als Abteilungsvorstand führen zurzeit Gespräche, um die Lücken 
in unseren Reihen zu schließen, damit auch morgen noch über 600 
aktive Mitglieder dem Ball hinterherjagen können. 

Daher richte ich einen Appell an alle: Wenn unsere Fußballabteilung 
auch weiterhin bestehen und sich entwickeln soll, braucht es Sie und 
Euch, um das möglich zu machen. Wir alle tragen die Last eines her-
ausfordernden Alltages neben dem Ehrenamt auf unseren Schultern. 
Aber wenn es mehrere Schultern gibt, dann ist auch eine noch so 
schwere Last gleich viel leichter…

Euer Lars Herrmann,
1.Vorsitzender 
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Post vom Präsi:

Vorstandsarbeit 
Seit ich im Jahre 2014 quasi über Nacht in den Vorstand der Fußballabteilung des 
TuS 08 Senne I eingetreten bin, hat die Abteilung eine Entwicklung genommen, die 
zu dem damaligen Zeitpunkt kaum absehbar war. Das lässt sich auch anhand von 
Fakten nachvollziehen:

Die Mitgliederzahl ist in den vergangenen gut 10 Jahren von 475 auf 630 Mitglieder 
gestiegen. Die Mannschaftszahlen haben sich im Laufe dieser Jahre auf über 20 
deutlich erhöht und erfreulicherweise haben wir nun auch wieder eine Mädchen- 
und Damenmannschaft. Die Infrastruktur als Voraussetzung für diese Entwicklung 
hat diesen Wandel erst ermöglicht.

Die Vorstandsstruktur ist über Jahre ebenfalls gewachsen. Das war erforderlich, 
denn mit den einst fünf, sechs aktiven Vorstandsmitgliedern, wäre eine Abteilungs-
struktur, wie die heutige, kaum darstellbar. Es konnten wichtige Teilbereiche mit 
entsprechenden Köpfen und handelnden Akteuren besetzt werden. Aber wie das 
nun mal so ist, bricht nun wieder eine Zeit an, in der es zu massiven Veränderungen 
in der Vorstandstruktur kommt. Mit Stefan Mahne ist zum Jahresende 2024 unser 
Jugendleiter aus dem „aktiven“ Geschäft ausgeschieden.

Stefan Mahne ist maßgeblich an der Entwicklung der Abteilung beteiligt gewesen. 
Er hat in Zusammenarbeit mit Stefan Kopp in den letzten fünf Jahren den Jugend-
bereich auf stabile Füße gestellt und effiziente Strukturen geschaffen.

Im April letzten Jahres hat Stefan Mahne das Amt des Bezirksbürgermeisters über-
nommen. Eine solche Doppelfunktion ist als Ehrenämtler nicht zu stemmen.

Im Namen der gesamten Fußballabteilung danke ich Stefan für die geleistete Ar-
beit und wünsche ihm genauso viel Erfolg bei seiner neuen Aufgabe. 

Natürlich arbeiten wir an einer Lösung, um diese Lücke umgehend zu schließen. 
Allerdings komme ich da zu einer grundsätzlich gesellschaftlichen Problematik: 
Werte und Prioritäten haben sich in unserem Miteinander tiefgreifend verändert. 
Natürlich spielt Zeitmangel in unserer schnelllebigen Epoche eine Rolle, aber auch 
die so viel beschworene Wertschätzung für das Ehrenamt rangiert letzten Endes nur 
auf einem „hinteren Tabellenplatz“, oder wird zum Lippenbekenntnis degradiert. 
Mitanpacken und Verantwortung übernehmen sind Tätigkeiten, die lieber „man“ 
und „anderen“ überlassen werden. 

Aber ohne das Ehrenamt geht es nicht. Wir als Fußballabteilung können nur funktio-
nieren, wenn es diese Menschen gibt, die mit einem gewissen Maß an Selbstlosig-
keit unsere Gemeinschaft tragen.   

unbezahlt, aber unbezahlbar!
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Die Abmachung zwischen dem städti-
schen Immobilienservicebetrieb (ISB) und 
dem TuS 08 lautet: Einzäunung gegen 
Übernahme der Platzwarttätigkeiten. 
Da der TuS 08 damit die Verkehrssiche-
rungspflicht übernimmt, schließt sich der 
argumentative Kreis, denn dafür muss 
der Verein in der Lage sein, den Zugang 
zum Sportgelände zu kontrollieren. Nun 
gilt es noch Detailfragen zu klären, denn 
mit dem Jugendzentrum „For You“ gibt 
es einen Mitnutzer der Sportanlage. Ins-
besondere in der kalten Jahreszeit steht 
somit die Frage im Raum, wer im Falle 
einer Sperrung der Sportplätze für etwai-
ge Schneeräumarbeiten auf der Zuwe-
gung aufkommt. Der Verein würde die 

Anlage in diesem Fall kaum nutzen, wäh-
rend der Betrieb des For You davon un-
geachtet weiterginge. Allerdings sollten 
sich alle Beteiligten nicht zu lange Zeit für 
die Erörterung der verbliebenen Fragen 
lassen, denn etwaige Baumfällarbeiten 
muss der Umweltbetrieb der Stadt Bie-
lefeld bis Ende März vorgenommen ha-
ben, sonst verschiebt sich das gesamte 
Projekt nach hinten. Das würde sich wie-
derum auf die Arbeiten für eine kleine 
Tribüne auswirken, die entlang der Süd-
West-Geraden seit geraumer Zeit ge-
plant wird. Außerdem gibt es Planungen 
für die Einrichtung einer Anzeigetafel, 
die durch Sponsoren gefördert würde.

Außerdem konnte ein politischer Antrag 
zum Umbau der Flutlichtanlage auf dem 
Kunstrasenplatz auf den Weg gebracht 
werden. Die noch mit alten Quecksilber-
verdampfungslampen betriebene Be-
leuchtung am Waldbad entspricht nicht 
mehr dem Stand der Technik und fiel zu-
letzt mehrmals im Jahr und insbesonde-

re in der dunklen Jahreszeit aus. Ob und 
wie die Verwaltung auf den Wunsch zum 
Umbau in moderne LED-Technologie 
reagiert bleibt indes abzuwarten. „Ich 
glaube nicht, dass mit dem Umbau zeit-
nah begonnen wird, aber mit dem Be-
schluss können wir auch andere Finanzie-
rungsmöglichkeiten prüfen und eventuell 
ein Vereinsbauprojekt anstoßen“, gibt 
sich der Senner Kassenwart und jahrelan-
ge Begleiter der Umbaumaßnahmen am 
Waldbad, Raphael Ludwig hoffnungsvoll. 
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Wie es jetzt weitergeht!
Bei ihrer Novembersitzung stimmte die Bezirksvertretung (BV) 
Senne gegen die Stimmen von Bündnis 90/Die Grünen für eine 
Einzäunung der bpi-Arena. Dafür war nochmal ein Kraftakt 
und der beherzte Auftritt der Vereinsvorsitzenden, Ellen Vill-
mann erforderlich, die eindrücklich die Folgen der regelmä-
ßig wiederkehrenden Vandalismus Vorkommnisse auf dem 
Senner Sportgelände, schilderte. Für einige Mitglieder der 
Senner BV mussten darüber hinaus Fragen zur Zugänglichkeit 
der beliebten Anlage erläutert werden. Durch den Beschluss 
der Senner Bezirkspolitiker wurde nunmehr die Grundlage für 
die weitere Entwicklung des Areals gelegt.
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Ich glaube nicht, dass  
        mit dem Umbau 
        zeitnah begonnen wird

INFRASTRUKTUR
    Entwicklung
     am Senner Waldbad:

Quecksilber-
Verdampfungs-
lampen haben 
gemäß EU Norm 
ausgedient



Ihr IT-SPEZIALIST in Sachen DIGITALISIERUNG 

bpi solutions gmbh & co. kg 

Krackser Straße 12 
D-33659 Bielefeld 

info@bpi-solutions.de 
www.bpi-solutions.de 

Wir suchen Verstärkung! 
Unsere Fachbereiche:  BPM / CPQ / CRM / DMS / ECM / PIM  

bpi wünscht dem TuS 08 Senne I  
eine erfolgreiche Saison! 
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T-Shirts, Hoodies & Co im Senner Design - erhältlich bei REWE Oleg Scheifler, oder 
an Spieltagen an der Verkaufshütte in der bpi-Arena. Vielleicht findet sich nicht 
nur etwas schönes für euch, sondern auch das ein oder andere Geschenk für 
Eure Liebsten.

Erhaltlich bei ..

Hauptstraße 120 • 33647 Bielefeld • Telefon: 0521 94 27 60
kanzlei@anwalt-in-brackwede.de • anwalt-in-brackwede.de

Jens Lienenkämper
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Manfred Gintzel
Tätigkeitsschwerpunkt 

Familienrecht

Daniel J. Wittmann
Rechtsanwalt

Jochen Beck
Fachanwalt für Steuerrecht

Tim Gruner
Fachanwalt für Strafrecht

Fachanwalt für Verkehrsrecht
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Ole Rhein Ole Rhein 
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beruflichen Orientierung wollte ich gerne ein FSJ 
(Freiwilliges Soziales Jahr) im Bereich Fußball ma-
chen. Außerdem fand ich eine Pause nach der 
Schule und von der Schule gut. ;-)

Warum hast du dich bei uns, beim TuS 08 Senne 
I, beworben?

Ole: Mein großer Wunsch war es, in einem 
Sportverein tätig zu sein, vor allem aber in der 
Fußballabteilung! Den TuS 08 Senne I kenne ich 
schon lange, da ich aus der Senne komme. 
Natürlich war auch die gute Erreichbarkeit mit 
dem Fahrrad für mich ein weiterer Grund. 

Wie bist du zum Fußball gekommen und wo 
spielst du gerade?

Ole: Schon ganz früh hat mich der Fußball fas-
ziniert. Bereits mit 4 Jahren habe ich mit dem 
Spielen angefangen! Seitdem fesselt mich die-
ser Sport und ich habe nie aufgehört aktiv zu 
spielen. Da ich in Bethel zur Schule gegangen 
bin, habe ich mich für den SV Gadderbaum 
08 entschieden. Dort sind ja auch alle meine 
Schulfreunde hingegangen. Zurzeit spiele ich 
dort bei den Senioren in der dritten Mannschaft.

Wie gefällt dir die Begleitung des Trainings in 
den verschiedenen Altersklassen in unserem 
Verein?

Ole: Mir gefällt die Betreuung der vielen ver-
schiedenen Mannschaften gut. Es macht Spaß, 
in den verschiedenen Mannschaften zu sein 
und unterschiedliche Altersklassen kennenzu-
lernen, sowie unterschiedliche SpielerInnen und 
TrainerInnen hier im Verein. Vor allem gefällt es 
mir, das Training auch selbst zu leiten. Gerade 
trainiere ich alle Kinder und Jugendlichen von 
der G-Jugend angefangen bis hin zur Damen-
mannschaft.

FSJler 2024-2025 beim TuS 08 Senne I
Im Gespräch mit Manon Greenyer-Schüler, 
FSJ-Anleiterin am Senner Waldbad

Wie ist die Betreuung der AGs in den Schulen 
und den Kitas für dich? Welche Herausforde-
rungen gibt es für dich hier zu bewältigen?

Ole: Die Betreuung der AGs in den Schulen 
und Kitas in der Senne macht mir viel Freude, 
weil ich auch hier meinem Hobby und Inter-
esse, dem Fußball nachgehen kann. Bei den 
AGs kann ich meine Erfahrungen aus dem 
Training in den Mannschaften anwenden. 
Außerdem habe ich inzwischen in den FSJ-
Begleitseminaren eine Trainer C-Lizenz erwor-
ben. Die AGs sind jedoch häufig auch einmal

Ole, kannst du dich unseren Lesern ein-
mal vorstellen?

Ole: Gerne! Ich heiße Jan Ole Rhein, bin 
19 Jahre alt und bin selbst mit Leib und 
Seele Fußballer!

Warum hast du dich für ein FSJ entschie-
den? 

Ole: Im letzten Jahr habe ich die Oberstu-
fe an der Friedrich-von-Bodelschwingh-
Sekundarschule Bethel nach dem 12. 
Schuljahr abgeschlossen. Zur weiteren

stressig. Das ist anders als in den 
Mannschaften. Eine Herausforde-
rung ist es, die Kinder ruhig zu hal-
ten, damit auch passiert, was pas-
sieren soll :-) 

Was war bisher dein Highlight?

Ole: Auf jeden Fall war es die Tur-
nierbegleitung! Da hat es viel Spaß 
gemacht über zwei Tage in der 
Fußballatmosphäre dabei zu sein 
und die SpielerInnen anzuleiten. 
Besonders hat es mir gefallen, dass 
ich den Getränkeausschank be-
treuen durfte. Dabei bin ich auch 
mit vielen FußballspielerInnen und 
TrainerInnen anderer Mannschaf-
ten in den Kontakt zu kommen. 
Sehr interessant war es, wie unter-
schiedlich das Thema Verpflegung 
während eines Spieltages von Ver-
ein zu Verein gehandhabt wird.

Was war bisher die größte Heraus-
forderung?

Ole: lacht: Oh je! Mein erster Ar-
beitstag war länger als eigentlich 
gedacht. In meinem zweiten Trai-
ning verletzte sich eine Spielerin 
schwer und der Notarzt musste 
kommen. Da war alles dabei!

Die Arbeit beim TuS 08 Senne I in 
drei Begriffen ausgedrückt:

Ole: Spaßig – hart – lustig!



im InterviewIn der Rubrik

möchten wir Euch, liebe Lese-

rinnen und Leser, jeweils einen 

Charakter aus unserem Verein 

genauer vorstellen. Sei es ein 

Vorstandsmitglied, unser Platz-

wart, ein Spieler des Senioren-

bereichs oder ein Jugendtrai-

ner - durch das kurze Porträt 

sollt Ihr einen kleinen Einblick in 

die Welt des TuS 08 und all sei-

ner Charaktere bekommen.

Viel Spaß!

Talia Kilic
B-Juniorinnen Trainerin und 

Spielerin der Damenmannschaft
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Wie ist Deine sportliche Laufbahn als Spie-
lerin bis hierher verlaufen und wie bist Du 
beim TuS 08 gelandet?

Talia: Die Ich habe damals mit 9 Jahren 
beim Tus Friedrichdorf angefangen Fußball 
zu spielen, war danach ein Jahr beim FC 
Sürenheide und habe es dann in die U13 
des DSC Arminia Bielefeld geschafft. Dort 
habe ich bis zum Ende der U17 (Regional-
liga) gespielt und bin dann im Damenbe-
reich zum Hövelhofer SV gewechselt. Im 
Folgejahr habe ich mich aus verschiede-
nen Gründen dazu entschieden, eine Pau-
se als Spielerin einzulegen, und neue Wege 
zu gehen. Dann bekam ich das Angebot 
eine Mädchenmannschaft in Senne neu 
aufzubauen und zu trainieren. Ich selbst 
lebe schon immer in Senne und habe mir 
damals immer eine Mädchenmannschaft 
hier im Ort gewünscht und so kann ich nun 
meinen kleinen Traum von damals für an-
dere ermöglichen.

War es schwer die Mannschaft aufzubauen 
und wie läuft es bisher? 

Talia: Es war sehr herausfordernd, aber ich 
habe von Anfang an viel Unterstützung 
vom Verein erfahren. Außerdem bot sich 
Peter Geiger von der Fahrschule Möllen-
beck als Sponsor an. So konnten Trainings-
klamotten und Trikots sofort angeschafft 
werden und wir als Trainer sowie der Verein 
nochmal entlastet. 

Das erste Jahr sind wir ohne Wertung an-
getreten und haben uns als Mannschaft 
gefunden und eine Idee entwickelt, wie

volksbankinostwestfalen.de

Spaß und Erfolg entstehen nur 
gemeinsam. Wir machen uns 
stark für Ostwestfalen.

Das Team

ist der Star.
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Zehn Fragen an Talia

Entweder....oder....

1. Sommer  Winter

2. Meer   Berge

3. Rinderbratwurst Currywurst

4. Milch   Cola

5. Konsole  Fußballplatz

6. Hallenfußball  Unter freiem Himmel

7. Kunstrasen  Naturrasen

8. Trainer   Spieler

9. 1:0 Sieg  5:4 Sieg

10. Was zeichnet den TuS 08 Deiner Meinung nach aus?

X

X

X

X

X

X

X

X

X

X beides!

Der Zusammenhalt im Verein und die Leidenschaft in 
jeder Mannschaft.

wir zusammenspielen können. Zur nächs-
ten Saison bekamen wir dann noch mehr 
Zuwachs und konnten weiter an unseren 
Zielen feilen. Nach harter Arbeit spielten 
wir dann eine sehr erfolgreiche Saison 
2023/2024. Wir wurden Meister in der Kreis-
liga B und gewannen einige Hallenturniere, 
wie z.B die Hallenmasters 2024 des Kreises 
Lübbecke. 

Diese Erfolgserlebnisse führten zu noch 
mehr Zuwachs und der Wille sowie die 
Motivation erhielten nochmal Auftrieb. Wir 
wissen, dass wir großes mit diesem Team er-
reichen können. Jetzt spielen wir in der Auf-
stiegsrunde der Kreisliga A zur Bezirksliga 
und wollen dieses Ziel erreichen. Wir wollen 
uns alle für die fordernde Aufbauarbeit der 
letzten Jahre belohnen. 

Was machst Du beruflich?  

Talia: Ich studiere Lehramt für Gymnasien 
und Gesamtschulen mit den Fächern Eng-
lisch und Sozialwissenschaften.

Wie bekommst Du Beruf, selbst spielen und 
eine Mannschaft trainieren unter einen 
Hut? 

Talia: Es ist nicht immer leicht, aber da es 
im Trainerteam mit Absprachen und der Zu-
sammenarbeit super funktioniert, können 
wir uns hier und da gegenseitig entlasten. 
Ich bin sehr gerne beim TuS 08 aktiv, da es 
eine Herzenssache für mich ist, den Mäd-

chen-/ und Damenfußball weiter auf- und 
auszubauen.  

Welche Ziele hast Du mit dem Mädchen- 
und Damenfußball in Senne? 

Talia: Einige Ziele wurden schon erreicht, 
wie z.B der erste richtige Titel, wie die Meis-
terschaft in der Kreisliga B und der 1. Platz 
bei den Hallenmasters in Lübbecke. Außer-
dem freuen wir uns nun endlich auch eine 
U15 Trainingsgruppe anbieten zu können, 
da wir in den letzten Monaten sehr viel Zu-
wachs, auch von Jüngeren Spielerinnen, 
bekommen haben.  

Das größte Ziel für die Zukunft ist und bleibt 
aber der Aufstieg mit den B-Juniorinnen in 
die Bezirksliga, da würde ein großer Traum 
für die Mädels und mich in Erfüllung gehen. 
Außerdem haben wir in einigen Spielen, 
wie z.B. im Kreispokal, schon bewiesen, 
dass wir Bezirksligisten besiegen können.  

Mit den Damen, die wir diese Saison neu 
gegründet haben, möchten wir unsere 
Aufbauarbeit weiterführen und uns in der 
Rückrunde im oberen Drittel der Kreisliga A 
etablieren.

Was wünscht Du Dir, um diese Ziele zu er-
reichen? 

Talia: Viel Motivation von allen, Kampfgeist 
und das Motto: „Eine für alle, alle für eine“.  



AUTOHAUSSprungmann
GmbHseit 1934

Sponsorenporträt

Das Senner WaldBlatt geht in sein fünftes Jahr, 
genauso lange unterstützt das Autohaus 

Sprungmann den Kinder-, Jugend- und Ama-
teurfußball beim TuS 08 Senne I. „Anlass genug, 
die Firma durch unser Sponsorenportrait etwas 
näher vorzustellen“, findet der Sponsoringbeauf-
tragte der Senner Fußballabteilung, Björn Gläser.
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Autohaus 
Sprungmann 

„Autohaus Sprungmann findet man an der 
Paderborner Straße in Höhe Dalbke, schon 
jetzt lohnt es sich vorbeizuschauen, um von 
den vielen Frühjahrsangeboten zu profi-
tieren. Außerdem verfügen wir stets über 
eine reiche Angebotspalette“, erklärt Ge-
schäftsführer Frank Sprungmann den Weg 
zu seinem Betrieb und das, was dort auf die 
Kunden wartet. Sprungmann ist Vertriebs-
partner für Nissan, Mitsubishi und Suzuki, 14 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kümmern 
sich in dem Traditionsunternehmen um die 
Wünsche und Anliegen der Kundschaft. 
Seit 2005 leitet Frank Sprungmann das Un-
ternehmen und bringt seine Firmenphiloso-
phie kurzerhand auf den Punkt: „Qualität, 
ein faires Preis-Leistungs-Verhältnis und ein 
zuverlässiger Service zeichnen uns aus. Es 
gilt: Erst die Beratung, dann der Verkauf! 

Doch ausschließlich auf seine Geschäfts-
maxime möchte sich der Sennestädter 
dann auch nicht reduzieren lassen, das 

zeigt das Engagement im Lokalsport: 
„Sportvereine vor Ort zu fördern liegt uns 
am Herzen! Es ist wichtig das sich Jugend-
liche auspowern können und sich viel be-
wegen, das ist gesundheitsfördernd und 
wirkt sich in fast allen Lebenslagen positiv 
aus“, ist sich Sprungmann sicher, und erklärt 
weiter: „Die vielen ehrenamtlichen Traine-
rinnen und Trainer investieren viele Stunden 
in ihr ehrenamtliches Engagement. Durch 
unsere Unterstützung möchten wir die Ver-
einsarbeit und die Mühen aller Beteiligten 
wertschätzen.“

Die Fußballabteilung des TuS 08 
Senne I bedankt sich bei Frank 
Sprungmann und dem Autohaus 
Sprungmann für die gelebte Treue, 
Wertschätzung und Unterstützung!

Seit mehr als 85 Jahren 
Ihr Partner rund um das Automobil



Der Förderverein der Fußballabteilung des TuS 
08 Senne I e.V.wurde gegründet, um die Arbeit 
der Abteilung im Jugend-und Seniorenfußball 
ideell und finanziell zu fördern. Dazu engagiert 
sich der Förderverein unter anderem durch:

 •  Beschaffung von Mitteln durch Beiträge, 
     Spenden sowie durch Veranstaltungen und 
     Events

 •  Beiträge/Umlagen, Spenden, Zuschüsse 
     und sonstige Zuwendungen     

Zahlen

Fakten

größte Fußballabteilung im Bielefelder Süden

Saison 2024/2025

• 21 Jugend-, 1x Damen- und
   3 Herrenmannschaften 

• ca. 634 aktive Fußballer  
   davon ca. 450 Kinder und Jugendliche 

&

Unser Förderverein unterstützt bei der Ausstattung der Fußballabteilung (insbe-
sondere im Kinder- und Jugendbereich) u. a. mit Bällen, Trikots und Trainingshilfen 
und hilft finanziell aus, wo die Mittel nicht ausreichen. Zudem leisten wir unseren 
Beitrag zur Qualifizierung der Trainer und unterstützen bei der Ausrichtung von 
Veranstaltungen und Turnieren.

Wir brauchen Sie...
.....zur Realisierung unserer 
nächsten Ziele, wie z.B. zur 
Verbesserung der allgemei-
nen Trainings- und Spielbe-
dingungen sowie dem Erhalt 
und Ausbau der Infrastruktur.

Engagieren Sie sich bei un-
seren Veranstaltungen, mit 
Ihrer Arbeitskraft, mit einer 
Mitgliedschaft oder durch 
Sach- und Geldspenden. Die 
Gelder kommen zu 100% der 
Fußballabteilung zu Gute!

Der Förderverein
Ziele & Maßnahmen
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Alles aus einer Hand: Maler-, Tischler-,  
Maurer-, Trockenbau-, Heizung- , Sanitärarbeiten 
Winterdienst | Hausmeisterservice 
Grünflächenmanagement

OWIS Ostwestfälische Immobilien Service GmbH
Ein Tochterunternehmen der GSWG Senne eG

Kontakt 05209 91080
service@owis-gmbh.de

Ihre Handwerker
für Zuhause

Unsere Öffnungszeiten bis auf weiteres :
Dienstag bis Freitag     11.30 - 14.00 h     und     16.00 - 20.45 h

Samstag und Sonntag     16.00 - 20.45 h

Feiertage     16.00 - 20.45 h

(Ostern, Pfingsten, Weihnachten, Silvester und Neujahr geschlossen)

Durch verschiedene Events können die Zeiten abweichen!

Unsere Öffnungszeiten bis auf weiteres :
Dienstag bis Freitag     11.30 - 14.00 h     und     16.00 - 20.45 h

Samstag und Sonntag     16.00 - 20.45 h

Feiertage     16.00 - 20.45 h

(Ostern, Pfingsten, Weihnachten, Silvester und Neujahr geschlossen)

Durch verschiedene Events können die Zeiten abweichen!

Windelsbleicher Strasse 36     33647 Bielefeld

www.derverruecktegrieche.de/mail:derverruecktegrieche@gmail.com

Windelsbleicher Strasse 36     33647 Bielefeld

www.derverruecktegrieche.de/mail:derverruecktegrieche@gmail.com

G R E E K - C A T E R I N G für Ihr Event in verschiedenen Varianten   G R E E K - C A T E R I N G für Ihr Event in verschiedenen Varianten   

- Private Feiern (z.B. Geburtstag, 

  Polterabend, Richtfest, Einweihung)

- Firmenfeiern

- Dorf- und Stadtfeste, Festivals

- Sportveranstaltungen

- Weihnachtsfeiern

 

- Private Feiern (z.B. Geburtstag, 

  Polterabend, Richtfest, Einweihung)

- Firmenfeiern

- Dorf- und Stadtfeste, Festivals

- Sportveranstaltungen

- Weihnachtsfeiern

 

Griechisches Grillrestaurant

in Brackwede

  

Griechisches Grillrestaurant

in Brackwede

  

0 5 2 1 - 4 3 0 1 3 30 5 2 1 - 4 3 0 1 3 3

- mit Imbisswagen 

- mit Bierwagen

- in Buffetform mit Wärmebehältern

- mieten Sie unsere Räume

  (geschlossene Gesellschaft)

- Gyrospartyspieß zum selberschneiden

- mit Imbisswagen 

- mit Bierwagen

- in Buffetform mit Wärmebehältern

- mieten Sie unsere Räume

  (geschlossene Gesellschaft)

- Gyrospartyspieß zum selberschneiden
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TuS 08 Senne I

    www.tus08senne1-fussball.de     

                Du findest uns auf

http://www.tus08senne1-fussball.de 
http://www.facebook.com/TuS08Senne1/
http://www.tus08senne1-fussball.de
http://www.facebook.com/TuS08Senne1/
https://instagram.com/tus08senne1

